
Kinderschutz

und Kinderrechte

- gemeinsam von Theorie zu Praxis
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Deutsches Institut für Menschenrechte (DIMR)

− Das Deutsche Institut für Menschenrechte ist die 

unabhängige Nationale Menschenrechtsinstitution 

Deutschlands. 

− Es trägt zur Förderung und zum Schutz der Menschenrechte 

bei.

− Es ist gemäß den „Pariser Prinzipien“ der Vereinten Nationen 

akkreditiert (A-Status). 
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Rechtsgrundlage des Instituts

− Das „Gesetz über die Rechtsstellung und Aufgaben des 

Deutschen Instituts für Menschenrechte (DIMRG)“ regelt im 

Sinne der „Pariser Prinzipien“ der Vereinten Nationen, den 

internationalen Grundsätzen für Nationale 

Menschenrechtsinstitutionen, die Rechtsstellung, die 

Aufgaben und die Finanzierung des Instituts. 

− Nur Institutionen, die die „Pariser Prinzipien“ erfüllen, erhalten 

den A-Status und haben damit Rede- und Mitwirkungsrechte 

bei den UN-Menschenrechtsgremien in Genf. 
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Monitoring-Stellen UN-BRK und UN-KRK

− Das Institut ist zudem mit dem Monitoring der Umsetzung der 

UN-Behindertenrechtskonvention (gemäß Artikel 33, Absatz 2 

der Konvention) sowie dem Monitoring der Umsetzung der 

UN-Kinderrechtskonvention in Deutschland betraut worden. 

− Hierfür hat es die Monitoring-Stellen „Monitoring-Stelle UN-

Behindertenrechtskonvention“ und „Monitoring-Stelle UN-

Kinderrechtskonvention“ eingerichtet. 
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Erklär-Video

Was macht die Monitoring-Stelle UN-KRK?

https://vimeo.com/194486629
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Menschenrechtsverträge

1. Internationaler Pakt über wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte (1966) 

2. Internationale Pakt über bürgerliche und politische Rechte (1966) 

3. Internationales Übereinkommen zur Beseitigung jeder Form von 
Rassendiskriminierung (1965)

4. Übereinkommen zur Beseitigung jeder Form von Diskriminierung der Frau 
(1979) 

5. Übereinkommen gegen Folter und andere grausame, unmenschliche oder 
erniedrigende Behandlungen oder Strafe (1984)

6. Übereinkommen über die Rechte des Kindes (1989)

7. Internationales Übereinkommen zum Schutz der Rechte aller Wanderarbeiter 
und ihrer Familienangehörigen (2003)

8. Behindertenrechtskonvention (2006)

9. Konvention gegen Verschwindenlassen (2006)
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Kernprinzipien der Menschenrechte

Menschenrechte sind unveräußerlich, d.h. niemand kann sie 
verlieren, denn sie sind an die menschliche Existenz geknüpft. 

Menschenrechte sind universell, d.h. sie gelten für alle 
Menschen ohne Unterschiede weltweit.

Menschenrechte sind unteilbar, bedingen einander und sind 
miteinander verknüpft. Kein Recht ist wichtiger als das andere. 
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Staatenpflicht zur Umsetzung

▪ Die Achtungspflicht fordert, dass der Staat Kinder nicht an 

der Ausübung ihrer Rechte hindert.

▪ Schutzpflichten betreffen den Schutz der Kinder vor 

Übergriffen durch Dritte (auch durch Eltern) oder 

wirtschaftliche Ausbeutung.

▪ Gewährleistungspflichten beziehen sich auf alle weiteren 

Maßnahmen zur Umsetzung der Kinderrechte wie z.B. 

Rechtsbehelfe, Infrastrukturmaßnahmen und soziale 

Leistungen.
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Inkrafttreten der UN-KRK in Deutschland (1992)

• Trat am 5. April 1992 in Deutschland in Kraft.

• Seit Juli 2010 hat die UN-KRK in Deutschland 

uneingeschränkte Gültigkeit  (nach der Rücknahme sog. 

Vorbehalte gemäß Art. 49 UN-KRK).
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Bedeutung der UN-KRK in Deutschland

Die UN-KRK steht aufgrund des Zustimmungsgesetzes auf gleicher 

Ebene wie andere deutsche Gesetze (insofern: die UN-KRK ist 

geltendes Recht!)
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Verantwortung für die

Verwirklichung der UN-KRK in Deutschland

Kernfrage: Wenn die UN-KRK Gesetzesrang hat und sich 

weiterhin auch Umsetzungsprobleme in Deutschland zeigen, wer 

ist dann für die Umsetzung der UN-KRK in Deutschland 

verantwortlich?

Antwort: Alle staatlichen Stellen – die staatlichen Pflichten der 

UN-KRK betreffen Legislative, Exekutive und Judikative in 

gleicher Weise.
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Kinder- und Jugendreport DKHW 2018

Wer kennt die UN-Kinderrechtskonvention
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Die Inhalte der UN-KRK im Überblick

• Präambel

• Teil I (Artikel 1-41) 

mit sämtlichen materiellen Bestimmungen

• Teil II (Artikel 42-45) 

mit den sog. Durchsetzungsinstrumentarien

• Teil III (Artikel 46-54) 

umfasst die Schlussbestimmungen
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Die 3 „P“ der Konvention
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Protection = Schutzrechte

Provision = Versorgungsrechte

Participation = Informations- und Beteiligungsrechte



Die 4 Grundprinzipien der UN-KRK

• Artikel 2 Nicht-Diskriminierung

• Artikel 3 Vorrang Kindeswohl (best interests of the child)

• Artikel 6 Recht auf Leben und Entwicklung

• Artikel 12 Gehör und Berücksichtigung der Meinung

des Kindes (Beteiligung)
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Artikel 3 UN-KRK

Vorrang Kindeswohl (best interest of the child)

(1) Bei allen Maßnahmen, die Kinder betreffen, gleichviel ob sie von 

öffentlichen oder privaten Einrichtungen der sozialen Fürsorge, 

Gerichten, Verwaltungsbehörden oder Gesetzgebungsorganen 

getroffen werden, ist das Wohl des Kindes ein Gesichtspunkt, der 

vorrangig zu berücksichtigen ist.
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Artikel 12 UN-KRK

Gehör und Berücksichtigung der Meinung des Kindes

(1) Die Vertragsstaaten sichern dem Kind, das fähig ist, sich eine 

eigene Meinung zu bilden, das Recht zu, diese Meinung in allen 

das Kind berührenden Angelegenheiten frei zu äußern, und 

berücksichtigen die Meinung des Kindes angemessen und 

entsprechend seinem Alter und seiner Reife.

(2) Zu diesem Zweck wird dem Kind insbesondere Gelegenheit 

gegeben, in allen das Kind berührenden Gerichts- oder 

Verwaltungsverfahren entweder unmittelbar oder durch einen 

Vertreter oder eine geeignete Stelle im Einklang mit den 

innerstaatlichen Verfahrensvorschriften gehört zu werden.
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Zusammenfassend bedeutet dies:

• Für alle Kinder in deutschen Kindertageseinrichtungen gelten 

die Vorgaben der UN-Kinderrechtskonvention von 1989 

uneingeschränkt.

• Kein Kind muss dazu erst einen bestimmten Status erlangen 

oder seine Reife unter Beweis stellen.

• Kinderrechte sind Menschenrechte und damit bindend für 

alles staatliche Handeln, das auch die Setzung des Rahmens 

für öffentliche und private Einrichtungen umfasst.
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23



Rolle der Kindertagesbetreuung

• Die Kindertagesbetreuung bietet Bildung, Betreuung und 

Erziehung gemäß Vorgaben des SGB VIII an.

• Damit gehört sie zu einer Maßnahme, mit der der Staat seiner 

Staatenpflicht gemäß Vorgaben der UN-KRK nachkommt.

• Die Kindertagesbetreuung ist damit zur Verwirklichung der 

UN-KRK verpflichtet.
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Bedeutung der Beteiligung in Kitas:

• Das Recht auf Gehör und Berücksichtigung der Meinung des 

Kindes ist ein Grundrecht eines jeden Kindes in Deutschland.

• Die UN-Kinderrechtskonvention fordert es als Grundprinzip für 

Kinder als Träger_innen von Menschenrechten und zwar von 

Anfang an und ohne Altersbegrenzung!

• Nicht das Kind muss seine „Reife“ oder „Fähigkeit, seine 

Meinung äußern zu können“, unter Beweis stellen. Es ist 

gemäß Art. 5 UN-Kinderrechtskonvention Aufgabe der 

Erwachsenen, das Kind bei der Wahrnehmung seiner Rechte 

zu unterstützen.
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Menschenrechtsbildung

Bildung über 
Menschenrechte 

Wissen und 
Werte

Bildung durch 
Menschenrechte

Lernumgebung, 
Rechte achten 

Bildung für 
Menschenrechte 

Befähigung 
(eigene Rechte 

+ Rechte 
anderer)
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Claudia Kittel 

Monitoring-Stelle UN-Kinderrechtskonvention

Zimmerstraße 26/27

10969 Berlin

Telefon: 030 259 359-0

info@institut-fuer-menschenrechte.de

www.institut-fuer-menschenrechte.de

Twitter: @DIMR_Berlin

Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit!

https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/
https://twitter.com/DIMR_Berlin

